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Anordnung

der Gebäude

_ auf dem

Ausftellungs-

platze.

„4L5,

allein gelungen if’c, den Glaseifenbau auch im Aeufseren in charakterif’cifcher Weite

künf’clerifch zum Ausdruck zu bringen und mit conftructivem Verfiändniffe decorativ

durchzubilden. Als ein ganz befonders gelungenes Werk in diefem Sinne if‘c auch

das bereits erwähnte, von Kyllmann & Heyden architektonifch behandelte Gebäude

für die Hygiene-Ausfiellung zu Berlin (Fig. 563 511) zu betrachten. Daffelbe bringt

in fait allen [einen Theilen die conftructiven Elemente unverhüllt zur Erfcheinung

und gelangt dabei, befonders durch die ungemein reizvolle Umrifslinie feines Kuppel-

aufbaues, zu einer aufserordentlich günftigen Wirkung.

In ganz anderer, aber gleichfalls fehr origineller Weife bildete Gnaui/z die

Vorderfagade des in Holz conf’cruirten Hauptgebäudes der Bayerifchen Landes—, In-

duftrie-, Gewerbe-' und Kunflausf’tellung zu Nürnberg (Fig. 564512) 1882 decorativ

Fig. 564.   

Hauptgebäude der Bayerifchen Landes-1 Indufhfi6-7 Gewerbe- und Kunfiausftellung

zu Nürnberg 18825”).
Arch.: Guautlz.

aus. Die bei Vermeidung jedes Bogens in der Grundtheilung fehr fchlichte Fagade

war durch die äufserf‘t glückliche Combination der verfchiedenen Materialien und die

gefchickte Verwendung lebhafter Farben zu ungemein günfliger Wirkung gebracht

worden. Koftbare Teppiche, prächtige, mit Blumen gefüllte Vafen‚ verfchieden ge-

formte Wappen, zahlreiche Stuckornamente, fo wie die originellen Aufbauten er—

höhten den malerifchen Reiz diefes durchaus gelungenen Decorationsf’cückes.

Fiir die Wahl des Ausf’cellungsplatzes find örtliche Verhältniffe maßgebend.

Bedingung if’c eine vielfeitige und leichte Verbindung des Platzes mit den beleb—

teren Stadttheilen, fo wie eine möglichfi leichte Zuführung der Ausf’cellungsgegen—

512) Facf.-Repr. nach ebendaf. 1882, S. 389.

 



Schlefifche Gewerbe- und Induf’crie-Ausflellung zu Breslau 1881 513).

wir
100 110 Sn 70 60 50 40 30\ J - zu 10 D

1
!   20|0'“

l

100
1
!

1:3000

C. Hauptreftauration.

D. Orcheiter.

B. Hauptgebäude.

A. Verwaltungsgebäude.
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Fig. 565.
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ftände mittels Eifenbahnen oder Schiffen. Ein mit gärtnerifchen Anlagen und alten

Bäumen bereits verfehener Platz bietet für den längeren Aufenthalt des Publicums

grofse Vorzüge. Die Anlagen der 1884 zu Turin im Nuow giardz'no publz'co ein—

gerichteten Ausfiellung erhielten durch die jenfeits des unmittelbar am Ausftellungs-

gelände vorbeifliefsenden Po gelegenen Gebirgszüge einen fehr reizvollen landfchaft-

lichen Abfchlufs.
Fig. 566.
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Bayerifche Landes—, Induftrie-, Gewerbe und Kunftausflellung zu Nürnberg”“).

Arch.: Gmwth.

A. Verwaltungsgebäude. B. Hauptausftellungsgebäude. C. Mafchinenhalle.

‚D, E. Kunftausftellung und Gebäude für Kunf’c- und kunftgewerbliches Bildungswefen. F. Reftaurants.

Für die Anordnung der einzelnen Gebäude auf dem Platze find Anzahl und

Ausdehnung der Bauten felbf’t, fo wie Gröfse und Form des zur Verfügung [leben-

den Geländes mafsgebend. Bei befchränktem Gelände empfiehlt es fich ftets, die

gröfseren Bauten möglichf’t an die Umgrenzungen heranzurücken und auf diefe

Weife inmitten gröfsere Flächen für gärtnerifche Anlagen und eine zweckmäfsige

Vertheilung der kleineren Baulichkeiten frei zu halten.
 

513) Nach: Deutfcbe Bauz. 1881, S. 279.

514) Nach: Deutfche Bauz. 1882, S. 388.


